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as. ALZENAU. Viele Kinder sind zu
dick. Dies hat jüngst abermals eine Unter-
suchung unter hessischen Erstklässlern
ergeben. Am bayerischen Untermain
wirbt eine Initiative regionaler Unterneh-
men unter dem Motto „Ernährungsbe-
wusst tut gut“ seit fast drei Jahren in Schu-
len für eine gesündere Lebensart. Die
Karl-Amberg-Mittelschule in Alzenau
wurde jetzt für ihr Engagement mit dem
erstmals verliehenen „Schulpreis“ der Ini-
tiative Bayerischer Untermain ausgezeich-
net, der mit 500 Euro dotiert ist.

Sieben Klassen mit mehr als 120 Schü-
lern hatten an dem Programm teilgenom-
men, dessen Ziel es ist, bei den Jungen
und Mädchen das Bewusstsein für gesun-
de und regionale Produkte zu fördern. In
Abstimmung mit Lehrern wurde ein Un-
terrichtskonzept entwickelt, bei dem die
Schüler lernen, die eigenen Essgewohn-
heiten zu überprüfen und ihr Essen rich-
tig zu portionieren. Außerdem erfuhren
sie, welche Mengen an Getränken, Getrei-
de, Obst und Gemüse wichtig für eine aus-
gewogene Ernährung sind.

Seit dem Projektstart im November
2008 haben mehr als 2100 Schüler in
107 Klassen in der gesamten Region das
Angebot wahrgenommen. Kooperations-

partner sind die AOK Bayern, die Unter-
nehmen Erbacher und Sodenthaler, die
Fränkischen Obstbauern und die Initiati-
ve Bayerischer Untermain.

Dass die Beschäftigung mit Ernäh-
rungsgewohnheiten Wirkung gezeigt hat,
davon konnten sich Besucher der Preisver-
leihung überzeugen. Die meisten Kinder
waren schlank und äußerten sich begeis-
tert über den „interessanten Unterricht“.
Der zwölfjährige Ruben wusste zu berich-

ten, „dass man nicht so viele Süßigkeiten,
sondern mehr Gemüse essen soll“. Die elf-
jährige Laura hat gelernt, dass Schokola-
de zwar lecker schmecke, „aber nicht so
gut wie ein Apfel“. Nach Angaben der
Lehrerin Yvonne Alexander hat die Akti-
on, die sich an Haupt- und Mittelschulen
richtet, die Kinder und Jugendlichen er-
reicht. Manche hätten sich von Chips er-
nährt, doch jetzt hätten viele Schüler ein
Pausenbrot oder einen Apfel dabei.

ajw. MÜHLHEIM. Die CDU-Fraktion
in Mühlheim hat sich zufrieden über die
Entscheidung von Bürgermeister Daniel
Tybussek (SPD) geäußert, die umstritte-
ne Biogasanlage fertig zu bauen. In ei-
ner Mitteilung schreibt CDU-Fraktions-
vorsitzender Marius Schwabe: „Das ist
eine sinnvolle und richtige Entschei-
dung. Jetzt gilt es, das Projekt gemein-
sam und erfolgreich zum Abschluss zu
bringen.“ Nach Schwabes Aussage be-
werten die vorgelegten Gutachten das
Projekt als positiv. Falls alle Beteiligten
jetzt noch ein „bisschen Herzblut“ hin-
einsteckten, könne das Vorhaben erfolg-
reich werden und sich zu einem Prestige-
projekt für Mühlheim entwickeln.

Tybussek hatte am Dienstag mitge-
teilt, dass es keinen Baustopp geben wer-
de und die Biogasanlage fertig gestellt
werden solle. Er begründete dies mit
Hinweis auf den Baufortschritt bei dem
auf 6,3 Millionen Euro veranschlagten
Projekt. Demnach wäre ein Baustopp
wirtschaftlich nicht zu verantworten.
Nach Angaben der Grünen ist schon
deutlich mehr als die Hälfte der Investiti-
onssumme an die Baufirmen ausgezahlt
worden. Seit der Kommunalwahl im
März verfügen SPD und Grüne über die
Mehrheit in der Stadtverordnetenver-
sammlung. Beide Parteien traten im
Wahlkampf für einen Baustopp ein.

ajw. MÜHLHEIM. Die im Auftrag des
Kreises Offenbach in Mühlheim betrie-
bene Zulassungsstelle soll erhalten blei-
ben. Nach Angaben der Stadt konnte in
den vergangenen Monaten die Wirt-
schaftlichkeit der Einrichtung erhöht
werden. So sei im ersten Halbjahr ein
Überschuss von 16 000 Euro erzielt wor-
den. Wie es weiter heißt, war die Exis-
tenz der Zulassungsstelle gefährdet ge-
wesen, da es nicht gelungen sei, zusätzli-
che Angebote zu etablieren. Landrat Oli-
ver Quilling (CDU) habe eine Schwä-
chung, etwa der Zulassungsstelle in Diet-
zenbach, abgelehnt. Durch verstärkte
Werbung und besseren Service habe
man jedoch die Rentabilität der Mühl-
heimer Einrichtung gesteigert. Als einzi-
ge Kommune im Kreis biete man an, Be-
suchstermine per Internet zu vereinba-
ren.

Als ein Hemmnis für die weitere Ent-
wicklung der Zulassungsstelle bezeich-
neten Vertreter der Stadt, dass 30 Pro-
zent der Einnahmen an den Kreis abge-
führt werden müssten. Im vergangenen
Jahr wurden in der Zulassungsstelle zir-
ka 22 000 Anliegen bearbeitet. Das be-
traf neben der Zulassung eines Autos un-
ter anderem auch die Stilllegung eines
Wagens oder die Umschreibung eines
Fahrzeugs auf einen neuen Inhaber.

NEU-ISENBURG. Eigentümer, die sich
den schnellen Glasfaser-Anschluss der
Telekom unentgeltlich ins Haus legen
lassen wollen, können bis 21. August
den Auftrag dazu erteilen. Wer sich
erst später entscheidet, muss mit Kos-
ten von mehreren hundert Euro rech-
nen. Die Telekom verlegt seit drei Wo-
chen Glasfaser-Leitungen in der Stadt.
Neu-Isenburg gehört zu den ersten
zehn Regionen in Deutschland, in de-
nen die Telekom mit dem Glasfaser-
Ausbau beginnt. Informationen unter
0 18 05/18 03 80 und www.telekom.de/
glasfaser.  es.

OFFENBACH. Von Montag an erneu-
ert die Energieversorgung Offenbach
AG (Evo) eine Gasleitung im Stadt-
wald. Die Arbeiten dauern voraussicht-
lich acht Wochen. Einige Wege werden
gesperrt. Die Gasleitung verläuft ent-
lang der Leimenkautschneise vom Heu-
senstammer Weg/Langener Straße bis
zur Waldstraße und entlang der Lang-
schneise von der Leimenkautschneise
zum Müllerweg.  es.

DREIEICH. Wegen Kanalbauarbeiten
wird die Langener Straße in Götzen-
hain von Montag bis Ende November
zwischen Philippseicher Straße und
Bahnübergang gesperrt. Fußgänger
und Radler können passieren.  es.

Aktion gegen Fehlernährung
Alzenauer Schule ausgezeichnet / Initiative von Firmen am bayerischen Untermain

Mischkost: Karl-Amberg-Schüler in Alzenau mögen Äpfel und Müsliriegel.  Foto Wohlfahrt

CDU heißt Weiterbau
von Biogasanlage gut

Zulassungsstelle bleibt
in Mühlheim erhalten

Kurze Meldung

OFFENBACH · ASCHAFFENBURG

 Rostbratwurst  * 

3 x 100-g-3 x 100-g-
PackungPackung
1 kg = 2.971 kg = 2.97

 PRÉSIDENT
Französische 
Käse-Spezialitäten   
 Verschiedene Sorten 
und Fettstufen 

 120–200-g-
Packung
100 g = 0.75–1.24

und Fettstufen 

1.49
1.99

25%

1.99

 DANONE
Fruchtzwerge  * 
Verschiedene Sorten in einer 
Packung 

12 x 45-g-
Becher
1 kg = 2.94

 12er-Pack 

1.59

 Nuss-
Schinken   

 125-g-
Packung
100 g = 0.89

1.11
1.29

13%

1.29

 Hähnchen-
schenkel   
HKL A, frisch 

1.99
2.45

18%

2.45
 kg

 200-g-Glas
100 g = 3.75

 NESCAFÉ 
Gold   
 Löslicher 
Bohnenkaffee, 
verschiedene 
Sorten 

7.49
8.49

11%

8.49

 MM
Extra
    Sekt, trocken 

 0,75-Liter-
Flasche
1 Liter = 3.32

2.49
3.29

24%

3.29

 Grünpflanze  *
 Birkenfeige 
(Ficus), 
Purpurtute 
(Syngonium),
Bambus oder  
Areka, ca. 
40–45 cm hoch, 
im 12-cm-
Kulturtopf   

1.99
 Stück

0.39
0.59

33%

0.59

 EHRMANN
Grand Dessert   
 Verschiedene Sorten   

 200-g-
Becher
100 g = 0.20

0.89

29. KW - RS - Druckfehler vorbehalten. Serviervorschläge. In vielen Märkten Mo – Sa von 7 bis 22 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie die Aushänge am Markt.

 200-g-Pckg.
100 g = 1.67

3.33
3.69

!
3.69

Rinder-Rumpsteak 
in Öl-Pfeffer-Marinade

 SPEE Aktiv Gel   
 Verschiedene Sorten   

 1,35-Liter-Flasche
1 Liter = 1.99

 SP
 Ver

Für ca. 18 
Waschladungen

2.69
3.45

22%

3.45

COCA-COLA, MEZZO MIX ZERO, 
SPRITE oder FANTA 
Teilw. koffeinhaltiges Erfrischungsgetränk, 
verschiedene Sorten,  zzgl. 0.25 Pfand 

 1,25-Liter-
PET-Flasche
1 Liter = 0.55 

0.69
0.99

30%

0.99

1,25 Liter

 Inkl. Schutzhülle, 
Ersatz-Visier und 
-Wangenpolster 

 Stück

59.99

 Flip-Helm  * 
• Hochklappbares Kinnteil • Stoßfeste ABS-Hartschale mit

Antikratzbeschichtung • Kratzfestes, klares und auswechselbares Visier 
• Optimale Luftzirkulation durch regulierbares Ventilations-System 
• Quick-Release-Verschluss • Atmungsaktives Futter 

 Stück

49.99

 4er-Spot 
Halogen-Balken ETANA  * 
•  Deckenstrahler mit Alabasterdekorglas 

Strahler einzeln dreh- und schwenkbar 
•  Integrierter Serienschalter • 3-fach 

schaltbar •  Inkl. Leuchtmittel  
• Gesamtlänge ca. 900 mm

 Getrennt schaltbar 
4 Spots und 18 LED 

 MAGGI
fi x & frisch 
 Verschiedene Sorten   

 29–92-g-Beutel
100 g = 0.53–1.69

0.49
0.75

34%

0.75

0.39
0.49

20%

0.49100 g
1 kg = 3.90

Süßkirschen    
Türkei , Kl. I , Sorten: 
Sahlili, Napoleon

0.59
0.99

40%

0.99

Cherryroma-
Tomaten    
Marokko , Kl. I  

250-g-
Schale
100 g = 0.24 
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 Romana Salatherzen**   
Deutschland, Kl. I  

 Packung

3er-Pack

0.79
1.29

38%

1.29
 kg

Helle, kernlose Trauben** Helle, kernlose Trauben**   
Ägypten, KI. I, Sorten:Ägypten, KI. I, Sorten: 
Sugarone, Thompson SeedlessSugarone, Thompson Seedless 

1.79
2.99

40%

2.99
* 
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www.penny.de

und zum Wochenende kräftig sparen

Ab Donnerstag vom 21. – 23.07.2011

Gute Karten für beste Unterhaltung
iTunes-Geschenkkarten für Musik, Filme, Apps & mehr aus dem Internet.

Musik, Filme, Hörbücher und, und, und – mit den iTunes-Geschenkkarten im 
Wert von 15 Euro, 25 Euro oder 50 Euro schenken Sie immer das Richtige!

Apps & mehr aus d

Mehr Infos an der Kasse oder 

auf www.penny.de/itunes


